
Was, Wann & Wo   

Sa 17 Feb Schlachteessen SSV  
Diana 19:00 „Zur Krone“
Mo 19 Feb Ortsbeiratssitzung 19:30 
DGH
Do 22 Feb vdk Infokaffee 15:00 „Zur 
Krone“
Mo 26 Feb AG Nachhaltiges Zie-
genhagen 19:30 DGH
Sa 2 März Winterwanderung FFW 
12:00 Feuerwehrgerätehaus
Fr 1. März Steaktag “Zur Krone”
Sa 2. März Burgerbuffet 18-21:00 
“Zur Krone”
So 3. März Preisskat “Zur Krone”
Mi 6 März Seniorenkaffee 15:00 Al-
tes Pfarrhaus
Do 7 März Vorbereitungstreffen 
Freiwilligentag Eschwege
Sa 9 März JHV vdk Ziegenhagen 
19:00 „Zur Krone“
Mi 13 März „Enkeltrick“ Info für 
Senioren 14:30 Gemeindehaus 
Gertenbach
Sa 15 März Schnitzelbuffet 18-21:30 
 „Zur Krone“
Sa 15 März Versammlung Jagdge-
nossenschaft „Zur Krone“
Mo 18 März Filmabend für Ziegen-
hagen (Flyer folgt)  18:30 DGH 
Do 21 März vdk Infokaffee 15:00 
„Zur Krone“ 
Mo 25 März AG Nachhaltiges Zie-
genhagen 19:30 DGH
So 31 März Osterfeuer SSV Diana 
18:00 Schiffweg 
Mi 3 Apr Seniorenkaffee 15:00 Al-
tes Pfarrhaus
Fr 5. Apr Steaktag “Zur Krone” 
So 7. Apr Preisskat “Zur Krone” 
Do 18 Apr Ortsbeiratssitzung 19:30 
DGH
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Aktuelles aus dem Ortsbeirat
Es tut sich etwas beim DGH! Die ersten ört-
lichen Firmen waren hier vor Ort, um in Kürze 
mit den Malerarbeiten innen, der Heizungs-
optimierung, der Trockenlegung der Außen-
mauer des unteren Gemeinschaftsraumes 
und weiteren Neuerungen wie LED Beleuch-
tung innen zu starten.  Alles aus IKEK (Inte-
griertes kommunales Entwicklungskonzept) 
Mitteln, die unsere örtliche IKEK Gruppe mit 
Franziska Gottschalk an der Spitze in enger 
Abstimmung mit dem Ortsbeirat über Jahre 
in Witzenhausen „erkämpft „hat. Ein gutes 
Ergebnis, an dem aber auch die neuere Bau-
verwaltung in Witzenhausen sowie der neue 
Trägerverein des DGH’s maßgeblich betei-
ligt sind und erwähnt werden sollen. Für die 
nächsten Jahre bietet sich so eine gute Per-
spektive für den dauerhaften Erhalt des gut 
ausgelasteten DGH’s. 
Für alle gut sichtbar war nach dem star-
ken Sturm und jetzt aktuell nach dem star-
ken Regen der Bauhof mit seinen Arbeitern 
und einem Steiger bei uns in Ziegenhagen im 
Einsatz: Entfernung von Totholz, Lichtraum-
freischnitt Richtung Glashütte, wichtige Aus-
besserungen im Bereich des Mittelweges 
und einiges mehr wurde erledigt.
Ende März/Anfang April soll es zur Sperrung 
der Straße „Oberöder Weg“ kommen. Grund 
ist ein Absacken des Gehwegs/der Fahrbahn 
ggüber Haus Nummer 1 und 3. Es wird mit 
L-Steinen abgestützt. Für die Zeit der Bau-
arbeiten gibt es eine Umleitung mit Ampel-

schaltung über den Ernst-Kropf-Weg. Weite-
re Infos folgen!
Das neue Begrüßungsschild am Ortsein-
gang kann nun aufgestellt werden. Eine gute 
Kooperation zwischen Ziegenhagen und 
Herrn Lenarduzzi vom Geo -Naturpark! Hier 
geht der Dank des Ortsbeirats an viele Hel-
fer, ganz besonders Florian Popp, Patrick 
Gottschalk, Gerda Peters, Benjamin Bethel 
und Berni Gerstenberg! Als nächstes Pro-
jekt sollen in Kooperation mit dem örtlichen 
Fremdenverkehrs- und Heimatverein, der 
Tourist-Info, dem Geo-Naturpark Frau Holle, 
den Waldbesitzern, der Bauverwaltung und 
dem Ortsbeirat der „Rundwanderweg Zie-
genhagen“ sowie Schilder mit ausgewiese-
nen Wanderwegen rund um Ziegenhagen 
entstehen.
Für die „Drei Teiche“ kann nun ein hydrauli-
sches Gutachten durch die Stadt Witzenhau-
sen in Auftrag gegeben werden mit dem Ziel, 
eine Austrocknung zukünftig zu vermeiden 
und einen kontinuierlichen Wasserzufluss zu 
gewährleisten, der Flora und Fauna dort wei-
terhin gedeihen lässt. In diesem Zusammen-
hang darf der Dank an Familie Smukal nicht 

vergessen werden!
Im Mittelweg sind zwei relativ neu gepflanzte 
Obstbäume eingegangen. Sie werden durch 
die Stadt Witzenhausen ersetzt, prima!
Es gibt den Wunsch, an der Kreuzung am 
Ortseingang Ziegenhagen („Rad“Weg nach 
Blickershausen) ein Schild „gefährliche 
Kreuzung“, „Radfahrer kreuzen“, „Tempo 
30“ oder ähnlich aufzustellen. Der Ortsbei-
rat meint, das macht Sinn! Daher versucht er 
seit bereits einiger Zeit, einen Ortstermin mit 
allen Beteiligten herbeizuführen. Das sind 
neben dem Ortsbeirat die Bauverwaltung, 
das Ordnungsamt, die Polizei, Hessen Mobil, 
ggf. Naturschutz und Anwohner. Nicht ganz 
so leicht, aber Euer Ortsbeirat bleibt dran!
Weiterhin sehr aktiv ist unsere örtliche 
Gruppe, die sich mit dem Thema „Nahwär-
me“ beschäftigt. Es besteht eine gute Ver-
netzung, u.a. mit anderen Gruppen aus dem 
WMK und dem Klimamanager der Stadt Wit-
zenhausen. Sie besteht zurzeit aus Gerda 
Peters, Manfred Harbusch, Mario Hellwig, 
Maximilian Weiland und Stephi Richter und 
freut sich über weitere Interessierte! Ger-
ne beim Ortsbeirat melden. Siehe auch extra 
Beitrag in dieser Dorfzeitung.
Der Ortsbeirat Ziegenhagen wurde von der 
Stadt Witzenhausen informiert, dass es in 
Ziegenhagen keinen „Seniorenkümmerer“ 
gibt, eine solche Person wird gesucht! Sie-
he auch gesonderter Text hierzu in dieser 
Dorfzeitung.
Idee für weitere DEFI’s auf dem Heegen 
und der Glashütte: Es werden Verantwort-
liche gesucht, die das vor Ort „in die Hand 
nehmen“! Der Ortsbeirat unterstützt gerne 
mit seinen Erfahrungen und Kontakten aus 
der Anschaffung des ersten Defibrillators 
an der Feuerwehr, einfach melden bitte. Auf 
der letzten Ortsbeiratssitzung am 1.2.24 gab 
es von Tanja Deppe den wertvollen Hinweis, 
dass die Fähigkeit, erste Hilfe zu leisten, das 
Wichtigste ist! Daher wird es demnächst in 
Ziegenhagen das Angebot geben, vorhande-
nes Wissen wieder aufzufrischen.
Noch einmal der Hinweis, dass alle Orts-
beiratssitzungen immer öffentlich sind und 

der Ortsbeirat sich über Besucher freut. 
Die nächste Ortsbeiratssitzung, zu der auch 
Vertreter der Stadt erwartet werden, ist be-
reits am Montag, 19.2.24 um 19:30 im DGH. 
Schwerpunkt der Sitzung sind die Starkre-
genkarten / KLIMPRAX, die extra für Ziegen-
hagen erstellt wurden und Rückschlüsse auf 
jedes einzelne Haus und seine Gefährdung 
bei Starkregen gestatten. Wir freuen uns im-
mer auf die Teilnahme von zahlreichen Orts-
ansässigen und sagen „gemeinsam schaffen 
wir es!“ Diese Starkregenkarten hängen ab 
sofort am DGH aus. Ab sofort steht auch ein 
neuer, größerer Info Monitor wieder am DGH 
um über „Aktuelles“ in Ziegenhagen zu infor-
mieren! DZ

Ihr /Euer Ortsvorsteher 
Manfred Harbusch

Einladung zum mitmachen
Flohmarkt am Dorfteich
Sontag 28. April 2024

Sie möchten sich von Haushaltsgegen-
ständen, Kleidung, Spielzeug, Büchern 
oder anderen alten Schätzen tren-
nen...? Ideal: Denn wir planen am Sonn-
tag 28. April einen Dorfflohmarkt mit-
ten im Dorf rund um unseren schönen 
Dorfteich. Aus dem Dorf für das Dorf: 
Alle Teilnehmer und Stände kommen 
aus Ziegenhagen. Um einen reibungslo-
sen Ablauf zu gewährleisten, reicht es 
aus, uns Ihr Interesse/Ihre Teilnahme 
bis spätestens Ende Februar per E-Mail 
mitzuteilen. Sie werden dann auf dem 
Laufenden gehalten.

Kontakt:
Wollenes@gmail.com

Projektgruppe Kunst & Krempel
Carla van Dijk,  

Maria Wüllner 05545 96 99 485
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Das Schwerpunkt der Ortsbeiratssitzung am Montag 19.2.24 um 19:30 im DGH  sind die Starkregenkarten, die ab sofort am DGH aushängen.

Starkwasserschäden am Mittelweg (oben) 
sind vom Bauhof repariert worden (unten)

Fotos: Ton B
aars
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Lebendige Geschichte   
Ein Haus mit vielseitiger Vergangenheit

Das Kleinbauernhaus Sebastian-Kneipp-Straße 49 wurde Anfang des 18. Jh. gebaut und 
hatte auf der rechten Seite einen Lebensmittelladen (einen sogenannten Kramladen). 
Auf dem Bild (Bildaufname ± 1915) links Bürgermeister Rudolf Barth, rechts der von der 
Glashütte kommende Schwiegersohn Heinrich Mäder und in der Mitte dessen erster 
Sohn Heinrich Mäder. Der dritte Sohn, Hugo Mäder, übernahm Anfang 1950 als Tischler-
meister, Landwirt und Standesbeamter das Anwesen. 1955 wurde rechts angebaut. In 
seiner Dienstzeit bis 1973 hat Hugo Mäder seine drei Kinder im eigenen Haus standes-
amtlich getraut. DZ

Diese und mehr historische Bilder unter www.ziegenhagen.online

Aktuelles zum Thema  
Nahwärme in Ziegenhagen
Nachdem der Ortsbeirat einstimmig sein In-
teresse an einer Vorstudie über die Möglich-
keiten eines Nahwärmenetzes in unserem 
Dorf erklärt hat, sind Flyer im Dorf verteilt 
worden (Dank an das Austrägerteam der 
Dorfzeitung!) und ist das Einsammeln der 
Unterschriften angelaufen. Das Team der 
Themengruppe Nähwärme, spontan ergänzt 
von Interessenten an diesem Thema, ist im 
Dorf unterwegs. Dieser erste Austausch 
über das Thema zukünftige Heizungsmög-

lichkeiten und Nahwärme hat schon viele 
gute Anregungen und Gespäche erbracht. 
Gut 1/3 der Hauseigentümer wurde bisher 
schon befragt. Der überwiegende Teil hat 
die jeweils verwendeten Heizsysteme, die 
Brennstoffart und die Jahresverbräuche 
für die Studie zur Verfügung gestellt. Häufig 
wurde in den Gesprächen auch das Bedürf-
nis geäußert, mehr zu erfahren woher dann 
die Wärme kommt, welche Preise diese 
Wärme haben wird, wer die Studie erstellen 

wird, was ein Nahwärmenetz ist. Man-
che Frage hat sich schon im Gespräch 
beantwortet. Manche Antworten wer-
den sich aus den Berechnungen der 
Studie ergeben. In der nächsten Aus-
gabe werden wir über die Ergebnis-
se der Befragung und wie es weiter 
gehen kann, berichten. Wer im Team 
mitarbeiten möchte und mitwirken 
möchte bei Vorbereitungen zu In-
foveranstaltungen, Fahrten zu bei-
spielhaften Bioenergie-Dörfern..., 
melde sich gerne beim den unten 
genannten Ansprechpartnern. DZ

Ansprechpartner Themagruppe 
Nahwärme: Mario Hellwig  

(T 175 2084926), 
Gerda Peters (T 05545 969482)  

und Maximilian Weiland  
(T 05545 950443)

Das Mitbringfrühstück am Sonntagmorgen 21. Januar im DGH war mit fast 50 Mitmacher gut 
besucht. Es gab ein abwechslungsreiches und buntes Buffet, mit Köstlichkeiten wie einem 
Ukrainischen Fishgericht, Humus und Hagelslag. Und klare Sekt, klar! DZ 
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Hausbesitzer können sich eintragen:

Kostenlose Vorstudie in Ziegenhagen

Uns allen ist aus den Medien bekannt, das es 

für Deutschlands Beitrag zum Klimaschutz 

nicht ausreicht, nur den Strom nachhaltig 

zu erzeugen. Eine eben so große Bedeutung 

hat es, wie und womit unsere Häuser geheizt 

werden.

Angeregt durch eine Initiative des Land-

kreises nimmt eine Arbeitsgruppe des Orts-

beirates an regelmäßigen Treffen und 

Besichtigungsfahrten zum Thema „Bio-Ener-

gie-Dörfer“ teil. Es wird die Frage bearbeitet, 

welche Möglichkeiten es gibt, gemeinsam 

als Dorf, oder als Einzelhaushalt mit unse-

ren Heizungen auf die drängenden Klima-

fragen und Gesetzesänderungen zu reagie-

ren. Unterstützt wird hierbei unser Dorf durch 

den neuen Klimaschutzmanager der Stadt 

Witzenhausen, Herrn Binning. In der letz-

te Ortsbeiratssitzung hat Herr Binning über 

eine einmalige Gelegenheit einer 100% För-

dermöglichkeit zu einer Vorstudie für den Ort 

Ziegenhagen informiert. Der Ortsbeirat hat 

daraufhin einstimmig sein Interesse an die-

ser Studie für den Ort erklärt. Als zweite Vor-

aussetzung für die Studie muß jetzt bekundet, 

werden das mindestens 50% der Hausbesit-

zer in Ziegenhagen Interesse an einer Studie 

haben.

In den nächsten Wochen werden hierzu Un-

terschriften gesammelt. Dazu kommt ein Zie-

genhäger bei uns Hausbesitzern vorbei und 

wir können uns eintragen und damit unser 

Interesse erklären. Durch die 100% Förde-

rung entstehen keine Kosten für den Ort oder 

die Hausbesitzer.

Die Vorstudie ist ein erster gemeinsamer 

Schritt in Richtung Wärmewende. Das er-

neuerbare Heizen ist ein viel umfassendes 

Thema. Dazu muss noch viel Info gesammelt 

und ausgetauscht werden. Die Themengrup-

pe Nahwärme freut sich über jede/en der/die 

mitmachen will um das Thema in Ziegenha-

gen voran zu bringen. Zusammen schaffen 

wir es.
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Seniorenkümmerer oder -kummerin für 
unser Ziegenhagen gesucht! 
Für die Senioren der 16 Ortsteile sind Rebek-
ka Wendt und Monika Winkelbach als Seni-
oren-ratsmitglieder zuständig. Im November 
2023 trafen sich erstmals „Kümmerer“ / An-
sprechpartner als Vertrauenspersonen aus 
den Ortsteilen mit Rebekka Wendt und Mo-
nika Winkelbach zum Kennenlernen und um 
die zukünftige Zusammenarbeit zu planen. 
Die Kümmerer sind Vermittler zwischen den 
Senioren aus den Ortsteilen und dem Seni-
orenrat und können auch jeweils am ersten 
Mittwoch im Monat an der öffentlichen Se-
niorenratssitzung teilnehmen.

Von 16 Ortsteilen sind 12 durch Kümme-
rer vertreten. Im Bereich der Kirchspiele 
Gertenbach/Albshausen/Ziegenhagen und 
Ermschwerd/Blickershausen/Hubenrode 
konnten wir Magdalena Weidner für Ger-

tenbach gewinnen. Albshausen ist gut aufge-
stellt und hat mitgeteilt, dass sie sehr gut im 
Ort verknüpft sind und zusätzlich keinen fes-
ten Ansprechpartner(in) benötigen. Für Erm-
schwerd ist Norbert Zoth zuständig. Auch für 
Blickershausen gibt es eine Kümmerin, die im 
Ort bekannt ist. Die Kümmerin für Hubenrode 
ist Veronika Amelung. Für Ziegenhagen konn-
ten wir bisher keine(n) Kümmerer(in) finden. 
Wir sind zuversichtlich auch für Ziegenhagen 
noch eine Vertrauensperson zu gewinnen 
und freuen uns auf die künftige Zusammen-
arbeit mit den Kümmerern. DZ

Kontakt: Monika Winkelbach,  
Mitglied des Seniorenrats

Monika Winkelbach winkmo@web.de
oder Ortsvorsteher T 950242  

mharbusch@aol.com 

Der Kinderfasching am 
Sonntag 11. Februar 
auf dem Saal von Sven 
Blessmann war wieder 
super toll. Es waren 
bestimmt 120 Leute da. 
Das Gruppenfoto zeigt 
die Mädels, die ge-
holfen haben. Die bei-
den Clowns und Pippi 
Langstrumpf gehören 
zu dem Team von Sven (‘Zur Krone’) und die anderen Mädels waren Helfer vom Kinder-
treff. Vielen Dank an Sven, denn der Kinderfasching konnte nur in Zusammenarbeit mit ihm 
durchgeführt werden. DZ

Fotos: Sabrina Lückert
Foto: M

anfred H
arbusch


